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Alle Tiere im Zoo waren ziemlich aufgeregt, denn gestern hatte Bodo der Flamingo ein Gespräch von 
Tierpfleger Martin mit der Zookrankenschwester Marianne belauscht. Sie hatten darüber gesprochen, 
dass der Freistaat Thüringen mehr Geld für den Erfurter Zoo genehmigt hatte. Und nun fragten sie sich, 
was mit dem Geld gebaut werden sollte. Entweder eine Wasserfalldusche für das Elefantenhaus oder 
ein neues Dach für das Gehege der Zebras, in das es bei dem schweren Unwetter letzten Donnerstag    
hineingeregnet hatte. 

Gegen zwei Uhr nachmittags hatten sich 
dann alle Tiere des Zoos auf dem zentra-
len Platz versammelt. Direktor Müller er-
klärte, dass der Thüringer Landtag Geld 
für den Ausbau des Zoos bereitgestellt 
habe und dass er es gern den Tieren 
selbst überlassen wollte, wie das Geld 
verwendet werden sollte. 

Sofort, nachdem der Direktor zu Ende ge-
redet hatte, töröteten die Elefanten los 
und sagten mit tiefer kräftiger Stimme, 
dass sie unbedingt die „Amazonas 3000“ 
Wasserfalldusche bräuchten und sowie-
so alle Gäste nur wegen ihnen als größte 
Tiere in den Zoo kommen würden. Des-
halb sei klar, dass sie entscheiden dürften 
was gebaut werde. Darauf antworteten 
die Zebras, die Steinböcke und die Fla-
mingos ganz aufgeregt, dass die Zebras 
das neue Dach viel nötiger hätten als die 
Elefanten ihre alberne Dusche. 

Ludo ergriff das Wort und sagte: „Liebe 
Tiere des Zoos, wir leben hier alle zusam-
men und wollen friedlich miteinander 
auskommen. Deshalb geht es nicht, dass 
jemand glaubt, er könne über jemand   
anderen hinweg entscheiden, nur weil er stärker oder größer ist. Wir müssen gemeinsam eine Lösung 
finden, das nennt man Demokratie. Machen wir es doch einfach wie der Thüringer Landtag und stimmen 
demokratisch darüber ab. Dort wird nämlich nicht so chaotisch gestritten wie bei uns, sondern nach Re-
geln. Da sagt erst der eine was, dann darf der andere darauf antworten. Die Leute im Thüringer Landtag 
heißen Abgeordnete. Sie werden von den Menschen in Thüringen gewählt. Sie haben dann immer zu 
entscheiden, welche Lösung für ein Problem die beste ist. Wie bei uns die Verteilung von Geld. Das heißt: 
der Lösungsvorschlag, der bei der Abstimmung mehr Stimmen bekommt, wird dann umgesetzt. Das ist 
eine Mehrheitsentscheidung. Also wählen wir am besten auch einen ‚Zootag‘. Aber unser Parlament soll 
nicht so groß sein. Ich würde Vorschlagen, dass wir fünf Tiere in den Zootag wählen“. 

Und so wurden per Handzeichen, Pfotenzeigen oder Flügelheben die Vertreter des Zootages gewählt. 

Ein ganz anderer „Zootag“ – was ist passiert?
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Aufgabe 1 Wie meinst du geht die Geschichte aus? Bekommen die Zebras ihr neues Gehege-
dach oder die Elefanten ihre „Amazonas 3000“ Wasserfalldusche? Werden Ludo 
und der Zootag eine Lösung finden? Schreibe einen Schluss für diese Geschichte! 

Aufgabe 2 Nenne das für Ludo wesentliche Merkmal von Demokratie!

Aufgabe 3 Beschreibe mit deinen eigenen Worten, wie das Problem im Zoo gelöst wird. 
Erkläre, ob du diese Art ein Problem zu lösen gut oder schlecht findest:                                      
Begründe deine Meinung in 3 Sätzen! 

Ein ganz anderer „Zootag“ – was ist passiert?
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